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Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung Ferdinandshof vom 31.08.2017 
 
Anwesende: siehe Anwesenheitsliste 
 
Gäste: Herr Dr. Gotthardt – Einwohner  
                         
Presse:            kein Vertreter anwesend 
 
Schriftführer: Frau Ines Krtschil 
 
Beginn:           19:00 Uhr    Ende:       20:30 Uhr 
 
Ort:                  Konferenzraum,  Schulstraße 4    
   
 
Tagesordnung siehe Einladung 

 
I. Öffentlicher Teil 
 

TOP 1: Eröffnung der Sitzung / Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der 
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
 
Mit der Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung eröffnet Herr Hamm die Sitzung der 
Gemeindevertretung. Von den 13 Gemeindevertretern sind 12 anwesend. Herr Brüsch fehlt 
entschuldigt. Der Bürgermeister stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
TOP 2: Einwohnerfragestunde 
 
Dr. Gotthardt zur Erneuerung des einseitigen Gehwegs in der Dr. Allende Straße 
Dem Bauausschuss sind Fotos und Meinungen zur Erneuerung des Gehwegs zugegangen. 
Warum wird der Gehweg erneuert, wenn der bauliche Zustand noch in Ordnung und die 
Beleuchtung funktionsfähig sind? Es müssten lediglich 3 Gehwegplatten erneuert werden. Die 
Fördermittel könnten für andere Maßnahmen sinnvoller eingesetzt werden. 
Warum sind die Kosten von ursprünglich 113 T€ auf 177 T€ gestiegen? 
Problematisch  sind auch die Straßenfahrbahnbreiten. Wenn es zum Ausbau der Kreisstraße 
kommt, ist die Fahrbahnbreite ist zu eng, die Fahrzeuge würden schlecht aneinander vorbei 
kommen. 
 
Antwort Bürgermeister, Herr Hamm/Vorsitzender des Bauausschusses, Herr Poch 
Der Brief und die entsprechenden Fotos sind dem Bauausschuss und den Gemeindevertretern 
zugestellt worden. Die Thematik ist intensiv diskutiert und zuvor mit dem Bauamt des Amtes 
besprochen worden. Bei Veränderung des Bauplanes müssen die Fördermittel für das nächste 
Jahr neu beantragt werden. 
Die gestiegenen Kosten werden durch die Kosten für Straßenbeleuchtung und Planungs-
leistungen, die vorher nicht im Preis enthalten waren, begründet. Ebenso sind die Baukosten 
enorm angestiegen. 



 
TOP 3:  Änderungsanträge zur Tagesordnung 
 
Herr Hamm stellt den Antrag, im nichtöffentlichen Teil den Tagesordnungspunkt 16 –
Berufung eines Mitgliedes im Aufsichtsrat der Ferdinandshofer Wohnungs- und 
Grundstücksgesellschaft mbH - von der Tagesordnung zu nehmen.  
Dafür wird die Drucksache-Nr. 02-6088-2017 – Verkauf von Grund und Boden – neu 
aufgenommen.  
Der Ergänzung der Tagesordnung wird zugestimmt. Die Tagesordnung wird festgestellt. 
(12 Ja-Stimmen)  
 
TOP 4: Einwendungen und Änderungen zur Sitzungsniederschrift der Sitzung vom 
29.06.2017  
Es gibt keine Einwendungen zur Sitzungsniederschrift der Sitzung vom 29.06.2017. Die  
Sitzungsniederschrift wird bestätigt.  
(9 Ja-Stimmen, 3 Stimmenthaltungen) 
 
 
TOP 5: Bericht des Bürgermeisters über die im nichtöffentlichen Teil der 
Gemeindevertretersitzung vom 29.06.2017 gefassten Beschlüsse und über wichtige 
Angelegenheiten der Gemeinde Ferdinandshof 
 
Herr Hamm informiert, über das Bürgerforum am 05.07.2017 mit der neuen 
Ministerpräsidentin Frau Schwesig in Torgelow. Hier konnte er auch direkt die Problematik 
der kommunalen Finanzausstattung ansprechen. Verwiesen wurde hier auf dem Kompromiss 
zum Finanzausgleichsgesetz (FAG). Danach wird auch die Gemeinde Ferdinandshof 
finanziell mit Mehreinnahmen rechnen können. Frau Schwesig bekannte sich eindeutig dazu, 
den bisherigen Weg zu den erneuerbaren Energien weiter umsetzen zu wollen. Die 
rechtsstaatlichen Verfahren sind bei Bewilligungen Gradmesser der Entscheidungen. 
Gesprächsbereitschaft zu allen Themen wurde signalisiert. 
Am 07.07.2017 fand das diesjährige Freiluftkino mit guter Beteiligung der einheimischen 
Bevölkerung statt. Dieses Sommerkino hat sich zu einem festen Angebot im Kulturkalender 
etabliert. Dank an Herrn Mengel und die beteiligten Vereine. Vom 14. bis 16.07.2017 feierte 
der SV „Grün-Weiß“ seinen 70. Jahrestag der Gründung. Der Bürgermeister hat die Grüße 
und Glückwünsche der Gemeindevertretung überbracht und kann einschätzen, dass alle 
Veranstaltungen bei gutem Wetter professionell vorbereitet und durchgeführt wurden. Auch 
die Teilnahme der Bevölkerung war zufriedenstellend. Herr Hamm dankt herzlich den 
Verantwortlichen, insbesondere den Vorstand des SV „Grün-Weiß“. 
Er gibt bekannt, dass seit der letzten Woche der Zuwendungsbescheid des 
Landesförderinstitutes in Höhe von 16.882,00 € zur Trockenlegung und Instandsetzung der 
Turnhalle am Sportplatz vorliegt. Damit sind die Voraussetzungen zur Umsetzung des 
Vorhabens noch in diesem Jahr geschaffen. 
Vom 29. bis 30.07.2017 fand das bisherige Dorffest statt. Die Veranstaltungen sind sehr gut 
von den Bürgern angenommen worden. Anlässlich des Dorffestes war über ein Projekt der 
Pomerania eine Abordnung von 22 Teilnehmern aus unserer Patengemeinde Kolberg zu Gast. 
Besonderer Dank gilt Frau Kristina Reichert, die die Hauptlast in der Vorbereitung trug. Auch 
der neue Bürgermeister der Gemeinde Dänischenhagen, Herr Horst Mattig sowie der 
ehemalige Bürgermeister Wolfgang Steffen und Frau waren Teilnehmer des Dorffestes. Die 
Ausgestaltung der Patenschaftsbeziehungen wird für die Gemeinde auch künftig weiter von 
Bedeutung sein. Ein Novum war auch der öffentliche Gottesdienst am Sonntag. Bei allen 
Teilnehmern kann der Gottesdienst gut an und zeigte die enge Zusammenarbeit mit der 



Kirchgemeinde. Von Seiten des Pastors gab es die Zusage, diese Art des Gottesdienstes 
künftig fest zu etablieren. Herr Hamm bedankt sich bei allen an der Vorbereitung Beteiligten 
(Kulturausschuss, Vereine, Feuerwehr, Kirchgemeinde) sehr herzlich. Das Dorffest zeigt in 
besonderer Weise den engen Zusammenhalt aller Gremien, Vereine und Verbände in unserer 
Gemeinde. Es besteht bereits jetzt die Aufgabe, das Dorffest 2018 vorzubereiten.  
Herr Hamm legt dar, dass bereits am 12.07.2017 im Brandstall eine erste Auswertung der 
Befragung Quartiersentwicklung gemeinsam mit der AWO stattfand. Die Resonanz war 
gering. Die Anwesenden sahen in der Veranstaltung eine gute Möglichkeit sich 
auszutauschen. Der Dank gilt hier insbesondere der Hochschule Neubrandenburg, die dieses 
Projekt begleitet sowie Herrn Michael Schulze als Projektverantwortlicher vor Ort. 
Am 02.08.2017 fand  eine Beratung der Landrätin mit den Bürgermeistern der Städte und 
Gemeinden statt, an der Herr Frank Poch als 1. Stellvertreter des Bürgermeisters teilnahm. 
Gegenstand der Beratung waren der Breitbandausbau, die Kreisumlagengestaltung 2018 
sowie die Aufgabenverteilung zwischen Kreis und Gemeinden. Herr Frank Poch hat in der 
Beratung erneut den baulichen Zustand der Kreisstraßen angesprochen, insbesondere auch der 
Dr. Allende Straße. An einer Prioritätenliste wird gearbeitet.  
Am 16.08.2017 fand eine Beratung der Landrätin, des Innenministers und der Bürgermeister 
sowie leitenden Verwaltungsbeamten zu o. g. Themen statt. Im Fokus der Beratung stand 
hierbei insbesondere der Breitbandausbau. Inzwischen sind auch für unser Gebiet die 
Zuwendungsbescheide beim Kreis eingegangen. Gegenwärtig läuft die Planung. Die 
Erfassung der Wohneinheiten durch die Verwaltung bildet die Grundlage für die 
Ausführungsplanung. Leider werden nicht alle Straßenzüge in Ferdinandshof von der 
Förderkulisse erfasst. Von Seiten der Verwaltung wird versucht, eine Änderung 
herbeizuführen. 
Am 16.08.2017 fand die Informationsveranstaltung für die Anwohner der Dr. Allende Straße 
hinsichtlich des Ausbaus des einseitigen Gehweges statt. Der Gemeinde ist es gelungen, in 
das ILERL-MV Förderprogramm (Integrierte Ländliche Entwicklung M-V) zu kommen, 
sodass nun eine 75%ige Förderung auch auf den Anteil der Anwohner möglich ist. Das 
Planungsbüro Raub erläuterte das Bauvorhaben. Die Meinungen der Anwohner zum 
Vorhaben gehen trotz der veränderten Ausgangslage weit auseinander. Mit der Förderung ist 
eine Fertigstellung noch in diesem Jahr in Aussicht gestellt. 
Gegenwärtig läuft der Abriss der Neubauten in der Gundelachstraße 23 bis 25. Aufgrund 
weiterer Schadstoffe, die festgestellt worden sind, wird sich die Gesamtmaßnahme um ca. 4 
Wochen verlängern. Der Abschluss der Maßnahme ist für Oktober 2017 geplant. 
Der Bau des Pflegeheimes der Volkssolidarität läuft planmäßig. Es ist beabsichtigt, dass die 
ersten Bewohner zum 01.11.2017 einziehen können. Bis dahin erfolgt auch die Gestaltung der 
Außenanlage. Das Gebäude passt sich sehr harmonisch der Umgebung an. Im Oktober soll 
der Bau der Parkplatzeinheiten auf der gegenüberliegenden Seite erfolgen. 
Es liegen Informationen der Geschäftsführung der Volkssolidarität vor, dass einige 
Einwohner aus Ferdinandshof und der umliegenden Orte eine Arbeitsplatzzusage erhalten 
haben. 
Herr Hamm informiert abschließend, dass mit der Aufstellung von Bänken und Papierkörben 
die Gestaltungsmaßnahme Gutsgebäude abgeschlossen ist. 
Zum Schluss gibt der Bürgermeister eine Empfehlung für alle Sportinteressierten. Am 
05.09.2017 wird am Nachmittag der Schweriner SC als Deutscher Meister zu Gast beim 
Sportverein „Grün-Weiß“ sein.  
 
In der Sitzung am 29.06.2017 wurden im nichtöffentlichen Teil folgende Beschlüsse gefasst: 
 

- Drucksache Nr.: 02-0069 -2017   
Zuschuss Dorffest 2017 



 
- Drucksache Nr.: 02-2072-2017  

Stundungsantrag 
- Drucksache Nr.: 02-2073-2017  

Stundung Ausbaubeitrag 
- Drucksache Nr.: 02-6074-2017 

Vergabe von Planungsleistungen für den Ausbau des einseitigen Gehweges mit 
Straßenbeleuchtung in der Dr. Allende Straße Ferdinandshof 

- Drucksache Nr.: 02-6077-20147  
            Vergabe der Malerarbeiten in der Regionalen Schule „Hanno Günther“ 

- ohne Drucksache-Nr.  
Vergabe von Bauleistungen zur Sanierung der Fassade der Regionalen Schule  
„Hanno Günther“ 

 
TOP 6: Drucksache-Nr. 02-6083-2017 
Ausbau-, Beitragserhebungs- und Abschnittsbildungsbeschluss für die Verbesserung  
des einseitigen Gehweges und der Straßenbeleuchtung in der Dr.-Allende-Straße 
 
Herr Frank Poch informiert, dass der Bauausschuss am 28.08.2017 die Überweisung der 
Drucksache an die Gemeindevertretung einstimmig empfohlen hat. 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ferdinandshof beschließt in ihrer öffentlichen Sitzung 
am 31.08.2017 den abschnittsweisen Ausbau des einseitigen Gehweges und der 
Straßenbeleuchtung der Dr. Allende-Straße von der Einmündung Neubrandenburger Straße  
(L 28) bis zur OD-Festsetzung der VG 71 in Richtung Friedrichshagen und den Ausbau der 
Straßenbeleuchtung des Abzweiges der Dr.-Allende-Straße (VG 72) in Richtung 
Wilhelmsburg. 
Gleichzeitig beschließt die Gemeindevertretung die abschnittsweise Abrechnung und 
Beitragserhebung des Abschnittes - EM Neubrandenburger Straße bis zur OD-Festsetzung der 
VG 71 (km 3,742) - entsprechend der §§ 7 und 8 KAG M-V und der 
Straßenbaubeitragssatzung der Gemeinde Ferdinandshof für die genannte Ausbaumaßnahme. 
(12 Ja-Stimmen) 
 
TOP 7: Anfragen der Gemeindevertreter 
 
Herr Dr. Lettow 
Wer entscheidet beim Thema Breitbandausbau welche Straßen gefördert werden? 
Herr Hamm  
Der Zuwendungsgeber entscheidet über die Förderung beim Breitbandausbau. Ohne 
Fördermittel vom Bund und Land kann sich die Gemeinde den Breitbandausbau nicht leisten.  
 
Herr Hamm schließt den öffentlichen Teil der Sitzung und stellt die Nichtöffentlichkeit her. 
 
 
gez. Hamm                                                                    gez. Krtschil 
Bürgermeister                                                                Protokollantin 
 
 
 
 
 



 
 
 

 


